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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Augsburg-Süd West (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

TSV Königsbrunn IV : SV Ottmaring 
Freitag, 08.04.2022, 20:15 Uhr

Knoll beendet mit seinem Sieg das Spiel

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TSV Königsbrunn IV, als Matthias
Knoll sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des SV Ottmaring sicherstellen
konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Matthias Knoll, der seine Einzel gewann und auch
das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Mit 3:1 siegten Forster / Knoll gegen Linder / Urban und gaben dabei
nur einen Satz her. Lange dagegenhalten konnten Fuchsberger / Huber beim 2:3 gegen Hess /
Ridzal. Das Spiel verloren sie dennoch im 5. Satz. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur
zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Die richtige Taktik hatten Oks /
Makieiev wiederum beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Linder / Langner ab dem ersten
Ballwechsel. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Los ging es anschließend mit den Einzeln. Beim
Erfolg von Bernd Fuchsberger gegen Christian Linder konnte nur der erste Satz nicht gewonnen
werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Frank
Forster gegen Manfred Hess. Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Matthias Knoll gewann sein Spiel gegen Christian Urban überzeugend mit
3:0. Alexander Oks konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Samir Ridzal beim 3:1
nicht voll zur Entfaltung kommen. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Wenig Chancen ließ Yevhen Makieiev beim 3:0 seinem Gegner Wilfried Langner. Nach
eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Elias Huber die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TSV Königsbrunn IV und SV Ottmaring. Wenig Gegenwehr leistete hingegen danach Bernd
Fuchsberger bei seinem 0:3 gegen Manfred Hess. Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch
der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Einen knappen
Sieg feierte dagegen Frank Forster beim 7:11, 11:3, 11:4, 10:12, 11:1 gegen Christian Linder, mit
dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von
Matthias Knoll im Anschluss gegen Samir Ridzal. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-
Heimsieg.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV Königsbrunn IV die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 17:1 bei 8 Saison-Siegen, 0 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des SV Ottmaring erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 10:8. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Königsbrunn IV

Doppel: Forster / Knoll 1:0, Fuchsberger / Huber 0:1, Oks / Makieiev 1:0 
Einzel: B. Fuchsberger 1:1, F. Forster 1:1, M. Knoll 2:0, A. Oks 1:0, Y. Makieiev 1:0, E. Huber 1:0 

 SV Ottmaring
Doppel: Hess / Ridzal 1:0, Linder / Urban 0:1, Linder / Langner 0:1 
Einzel: M. Hess 2:0, C. Linder 0:2, S. Ridzal 0:2, C. Urban 0:1, T. Linder 0:1, W. Langner 0:1



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 09.04.2022 (15:57) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


